
 Erscheint alle drei Wochen 
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       12. Dezember 2020                   20. Jahrgang/Nr. 17 

 

Steinen St.Jakob 

BETEN WIR, 

dass auch unsere Priester und Theologen von Gottes Logik gelockt 

sich auf einen gemeinsamen WEG DES RINGENS UM DIE WAHRHEIT 

wagen und so lebendige Kirche aufbauen! 

Vom Stern gelockt…geführt, – jede/r weise auf ihre/seine Art –  

scheinbar ganz verschiedene Menschen  

machten sich auf den Weg ins Ungewisse und kamen bereichert zurück. 

 



 

☺ AKTUELLE FRAGEN UND BEWEGUNGEN - WAS SICH IN UNSERER WELT UND KIRCHE SO ERGIBT ☺ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

Bischofswahl – Hat das Domkapitel „gebockt“ oder nur die jahrzehntelange Kritik der Liberalen erfüllt? 

Eigentlich müssen wir sagen: Wir wissen es nicht. Wir können uns nicht auf undichte Stellen/Insider berufen, welche 

sich scheinbar nicht an das päpstliche Schweigegebot gehalten haben. Wenn es stimmt, dass im Tages-

Anzeiger online EINE MINUTE NACH DEM ENTSCHEID, nicht auf die römische Liste einzutreten, bereits alles 

aufgeschaltet war, samt angeblichen Namen der Dreierliste, und danach NZZ Kommentare dazu schrieb, welche von 

kath.ch – wie üblich – Unruhe-/Streitstiftend aufgegriffen und veröffentlicht wurden, dann ist klar, dass mit den 

Kommentaren die Wogen auf Sturm gehen, wo nüchternes Denken und Reden angesagt wäre. 

Vor Jahrzehnten kritisierten Liberale, dass mit kranken/alten Kandidaten keine echte Wahl möglich war/sei. 

Und nun kritisieren dieselben Leute, warum die Mehrheit des Domkapitels nicht gewählt habe. Das ist unehrlich, 

WENN DIE veröffentlichte DREIERLISTE WAHR IST! Dann ist auch FAKTUM: Kein einziger Kandidat aus dem 

Diözesanklerus. Nur Ordensleute. WOW! Da kommt mir die Kritik an einer Priesterratssitzung vor bald 30 Jahren in 

den Sinn, wo mit recht gefragt wurde: „Gibt es unter uns Diözesanpriester wirklich keine fähigen Leute?“ 

Wir können es uns nicht länger leisten, an Problemen und Menschen im Bistum vorbeizuleben oder einander 

gegenseitig vom gemeinsamen Weg der Einheit auszuschliessen. GRUNDLAGE DES RINGENS sollte DAS 

CREDO DER KIRCHE und DIE DOGMATISCHE KONSTITUTION ÜBER DIE KIRCHE des 2. Vat. Konzils sein. Sonst 

wäre weiteres Chaos angesagt! Es ist eine Frage der Ehrlichkeit: Das Festhalten an der Lehre der Apostel! 

NUN LIEGT DER BALL BEIM PAPST! – WIR BETEN WEITER UND HOFFEN, 

dass Papst Franziskus in Rom, der unmöglich weltweit alle Leute/Gläubigen und ihre Empfindungen kennen und 

einschätzen kann, nun besser beraten wird und nicht einfach von Untergrundkritik aus der Schweiz. 

SCHLUSS MIT AUSGRENZUNG VON BEIDEN SEITEN – ECHTE VERSÖHNUNG UND AUSTAUSCH! – VISION: 

Das wäre möglich mit einer dreijährigen Synode, auf welcher Priester und Laientheologen gleichberechtigt an 

monatlichen  sonntagnachmittäglichen PODIUMSDISKUSSIONEN und ANBETUNGEN – NACH DEM WILLEN 

GOTTES FRAGEND beteiligt einen synodalen WEG DES MITEINANDER RINGENS UM DIE WAHRHEIT – 

GEHEN und in den Abend und freien Montag hinein auch Freizeit (Wandern, Skifahren, Jassen etc.) miteinander 

pflegen und sich näher KENNEN – VERSTEHEN UND LIEBEN LERNEN würden. Denn erst in dem Moment, wo 

man auch wieder miteinander lachen und festen kann, können Wunden der gegenseitigen Verletzungen 

heilen, kann man(n)/frau einander auch echt zuhören. – MIT CHRISTUS IN DER MITTE ist dies möglich! 

Ich erneuere, was ich bereits vor einem Jahr an alle Domherren geschrieben und vorgeschlagen habe, jedoch von 

beiden Seiten nur wenige Reaktionen zurück kamen: Überzeugt bitte den neuen Bischof für diesen dreijährigen 

Weg (wie man ihn auch nennen will), bevor man endgültig alle Stellen mit Bischofs- und Generalvikaren und 

an der Hochschule und am Priesterseminar etc. neu besetzt! - Rudolf Nussbaumer 

 

Wien: „Tot den Christen'-Aufruf im Gemeindebau 

In einem Stiegenhaus des Wiener Gemeindebau wurde zum Mord an Christen aufgerufen und der Islam-Terror 

verherrlicht. Dies berichtet die Zeitung "Heute". Dabei wird mit zum Mord ("Tot den Christen") aufgerufen aber auch 

der Terror-Anschlag am Schwedenplatz verherrlicht. Dann waren Sätze wie "Das Haus gehört bald uns und dann die 

Welt" aber auch zu lesen, dass Allah dem 20-jährigen Islam-Attentäter "gnädig" sein solle. Inzwischen ermittelt in 

Wien das LVT (Landesamt für Verfassungsschutz und Terrorismusbekämpfung). (kath.net vom 30.11.20) 

 

 



 

 

 

        

 

 

      

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrer Rudolf Nussbaumer Natel 079 208 00 09 Katechetinnen Theresia Guzek Tel. 041 832 16 51 
Vikar Markus Lussy  Natel    079 727 00 95    Brigitte Gerlach Natel 079 680 80 54  
   

Sekretariat Nina von Euw  Pfarramt   041 832 13 28  Sigrist  Alexander Steiner Natel 079 893 60 50 
    Fax    041 832 08 28  Hilfssigrist Rolf Messerli Tel. 041 832 21 66 
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 Gottesdienstordnung 
 

Samstag, 12. Dezember    
09.30  Hl. Messe   /    18.25 Abendrosenkranz 
19.00 Vorabendmesse (Kirchgemeinde)  
 

3.ADVENT / GAUDETE – 13.DEZ. / Hl.Luzia(Syrakus) 
Opfer: Priesteramtkandidatenboom Heiligenkreuz (A) 
07.30 Hl. Messe  
08.25    Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
09.00 Choralamt (Orgel und Vorsängerteam) 
10.30 Familiengottesdienst (Orgel)  
18.00 Klosterkapelle: Adventsandacht  
18.15 Jugend-Lobpreis für Firmlinge / Hl. Messe 
19.00 Beichtgelegenheit / 19.30 Hl. Abendmesse 
 

Montag, 14. Dezember -- Hl. Johannes vom Kreuz  
09.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
18.00 Abendrosenkranz (werktags; Donnerstag) 
 

Dienstag, 15. Dezember – Hl. Christiana (Nina) 
15.00 Anbetung / Schulmesse von 2A, 3A und 4B 
 

Mittwoch, 16. Dez. Hl. Adelheid: 06.00 Roratemesse  
07.30 Schulmessen / Anbetung  
 

Donnerstag, 17.Dezember - Hl.Jolanda; Hl. Lazarus 
07.30 Rorate-Schulmesse der 1. und 3. Sek/Real 
17.00 Gebetsabend um Priester- u. Ordensberufe 
18.30 u. 19.30 Rosenkranz / Stille / Beichtgelegenheit 
19.20 Kommunionspendung / 3. Rosenkranz / Segen 
 

Freitag, 18.Dez.: 9.15 Kl.Psalter/Messe(Klosterkap): 
Gedächtnis der Betreuerinnen für Ilse Keller-Gautschi 
15.00 Anbetung / Roratemesse von 2B und 3B  
 

Sa 19.12. - Hl.Benjamin, Juda, Susanna,Thea(Gaza)  
09.30 Gedächtnis des Marian. Segenskreises CH 
19.00 Vorabendmesse / Kurzpredigt 
 

4. ADVENTSONNTAG, 20. DEZEMBER 2020 
Hl.Vitus v.Litauen; Hl.Dominikus v.Silos (Spanien) 
Opfer: Gratis-Pfarrblätter! / Kurzpredigten 
08.30 Hl. Messe / Morgenmess-Änderung bis 3.Jan.! 
09.25 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
10.00 Hauptgottesdienst / 11.00 Spätmesse   
17.00 Weihnachtssingen in der Klosterkapelle 
18.15 Jugend-Lobpreis für Firmlinge / Hl. Messe¨ 
19.30  Abendmesse   
 

Montag, 21. Dez.:  07.30 Hl. Messe / Bischof-Gebet  
09.00 Wochengedächtnis 
 

Dienstag, 22. Dezember  
Hl. Flavianus v. Rom; Hl. Franziska Xaviera Cabrini 
15.00 Anbetung / Roratemesse von 2A, 3A und 4B  
 

Mittwoch, 23. Dezember - Servulus v.Rom (Bettler)  
Selige Angela Autsch, Engel vom KZ Auschwitz 
07.30 Rorate-Schulmesse (5./6. Kl.) / Anbetung 
 

Donnerstag, 24. Dezember - Heiligabend 
Adam und Eva / Opfer: Kinderspital Bethlehem/Israel 
09.30 Beerdigungen nur als kurze Wortgottesdienste! 
10.00 - 11.00 Beichtgelegenheit 
 

Donnerstag, 24. Dezember - Heiligabend 
WEGEN PERSONENBESCHRÄNKUNG SPEZIALPROGRAMM: 
16.00 / 17.00 / 18.00 / 19.00 / 20.00 / Familienmessen  
gemäss Reservationen ans Pfarramt bzw.über homepage!   
Krippenspiel zuhause abrufbar auf Pfarrei-homepage! 
21.30 Vorverlegte Mitternachtsmesse (Anmeldung!) 
Opfer: Kinderspital in Bethlehem (Israel)  

 

FREITAG, 25. DEZ. 2020 – WEIHNACHT-HEILIGTAG 
Hl. Anastasia (Kroatien); Hl. Eugenia v.Rom / Orgelopfer 
08.30 Hirtenamt/Messe gemäss Anmeldungen 
09.30 Beichtgelegenheit 
10.00 Festtagsamt gemäss Anmeldungen 
11.00 Spätmesse gemäss Anmeldungen 
18.00 Feierliche Weihnachtsandacht (Kirche) 
18.30 + 19.30 Hl. Messen gemäss Anmeldungen  
 

Samstag, 26.12.: Stefanstag / Opfer: Für die Pfarrkirche 
08.30 Hl. Messe  
09.25 Anbetung für unsere Familien / Rosenkranz  
10.00 Festmesse mit Weinsegnung;  Anmeldung!  
11.00  Spätmesse gemäss Anmeldung  
18.25 Abendrosenkranz!          
19.00 Vorabendmesse 
 

SONNTAG / FEST DER HL. FAMILIE, 27. DEZ. 2020  
Fest des Hl. Johannes  / Opfer: Blumen Kirche + Kapellen 
08.30 Hl. Messe  
09.25 Anbetung für unsere Familien / Rosenkranz  
10.00 Hauptgottesdienst / 11.00 Spätmesse 
18.00 Andacht (Kirche)  
18.30 + 19.30 Hl. Messen / Opfer: Bischofskonferenz 
 

Montag, 28. Dez. – Fest Unschuldige Kinder 
07.30 Hl. Messe / Rk-Psalter für neuen Bischof 
09.00 Hl. Messe mit Wochengedächtnis 
18.00 Rosenkranz (werktags / Fürbittgebet um 19.30)    
12.00 Glocken für missbrauchte/abgetriebene Kinder 
16.00 Kurze Krippenfeier mit Kindersegnung   
18.00  Rosenkranz (werktags / Fürbittgebet um 19.30) 
 

Dienstag, 29. Dez. – Hl. Thomas Becket, Canterbury 
Mittwoch, 30. Dezember – Hl. Sabinus v. Spoleto 
09.15 Klosterkap.: Kl. Psalter / 09.30 Hl. Messe 
 

Donnerstag, 31. Dezember – Hl. Silvester 
09.15 Klosterkap.: Hl. Messe (entfällt bei Beerdigung) 
19.00 Vorabendmesse  
22.30 - 00.15 Silvester-Anbetung / Klosterkapelle 

Das Grosse Gebet der Eidgenossen, 1.Teil 
 

FREITAG / NEUJAHR, 1. JAN. 2021 - MARIENFEST  
Opfer: Oberstufenschule in Illeret (Norden Kenyas) 
08.30 Hl. Messe  
09.25 Anbetung / Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
10.00 Festgottesdienst (Orgel) 
11.00 Spätmesse / 18.00 Andacht (Klosterkapelle) 
18.30 Ausweichmesse / 19.30 Hl. Abendmesse   
 

SONNTAG: 19.00; 08.30; 10.00; 11.00; 18.30; 19.30 
 
 

Mittwoch, 6. Januar / Dreikönige  
Messen: 19.00; 09.00; 10.00; 11.00 18.30; 19.30 
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Pfarrei St. Jakob 
Steinen 
Rossbergstrasse 1 

 

Ergebnis der 2 Firm-Elternabende in der Kirche: 4 Hl. Messen am Sonntag 7. Februar 
Damit wir alle – Eltern und Pfarramt – richtig planen können, werden wir für 5A um 09.30, für 5B um 
11.00, für 6A um 13.30 und für 6B um 15.00 je eine Firm-Messe halten. Im schlimmsten Fall, wenn 
immer noch 30 Personen-Beschränkung gilt, sind halt nur Firmlinge mit Paten anwesend. Und im 
besten Fall bei bis 100 Personen sechs Angehörige (inklusiv Firmling). Das ergibt für den 
Firmspender Domherr Dr. Roland Graf und den Pfarrer kürzere Gottesdienste, aber trotzdem ein 
Marathon. Denn es müssen ja für das übrige Pfarreivolk noch 5 (Entlastungs-) Messen stattfinden.  
Damit die Schüler den Firmspender kennenlernen, gibt es am Bastelnachmittag vom Mittwoch 20. 
Januar in vier Gruppen Begegnungen mit Domherr Graf. 
 

Auch für den Weissen Sonntag, der bereits am 11. April stattfindet, gibt es ein Elternteam. 
Wir hoffen, dass wir mit den Erstkommunikannten nichts verschieben müssen. 
 
Missionsschule Oberstufe von Pater Florian in Illeret im armen Norden Kenyas 
Endlich hat er es geschafft, persönlich sehr bescheiden lebend, Lehrpersonen zu gewinnen und 
weiter auszubilden, damit die Oberstufenschüler auch während der Woche bei ihren Familien bleiben 
können. Siehe den Film zum Projekt INES: www.illeret.org!  
 

 
WICHTIGE ADRESSEN UND TELEFON-NUMMERN IN DER PFARREI STEINEN 
 

• Pfarramt, Rossbergstr. 1, 6422 Steinen: 041 832 13 28;  

www.pfarrei-steinen.ch / pfarramtsteinen@bluewin.ch  

 Pfarrer Rudolf Nussbaumer, 079 20 8000 9 / Vikar Markus Lussy, 041 832 13 28 

• Sekretariat (meist Montag- und Dienstagvormittag):  

Frau Nina von Euw, 041 832 13 28; pfarramtsteinen-sekretariat@gmx.ch 

• Pfarreirat: Fragen an Pfarrer oder Vizepräs. Jan Gerlach, Hasen 49, Lauerz 079 621 39 17 

• Kirchenrat: Präsident Albert Beeler, Räbengasse 19, 041 832 18 08 

• Jugendtreff / Mittagstisch: Pfr. Nussbaumer oder Frau Brigitte Gerlach, 079 680 80 54 

• Frauenverein: www.fg-steinen.ch /Co-Präs. Gick Erika / Yvonne Iten;  praesidentin@fg-steinen.ch 

• Blauring: blauringsteinen@hotmail.com / Melissa Horat, 079 269 56 42 – Holzgang Tabea, 079 892 66 27  

• Jungwacht: Auf der Maur Simon 076 730 95 65 / Pfadifit: Jan Gerlach, 079 621 39 17  

• Kirchenchor: Präsidentin Regula Trummer 041 832 27 67 

• Stiftungsrat Pfarrkirche etc.: Präsident Pfarrer Rudolf Nussbaumer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EINE ERFÜLLTE WEIHNACHTSZEIT + GOTTES SEGEN  

IM 2021 wünschen von Herzen 

Pfr. Rudolf Nussbaumer und Vikar Markus Lussy sowie  

der Pfarrei- und Kirchenrat 
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Präsentation unseres neuen Steiner-Gebäcks, extra für den Kirchenchor kreiert 
Für jedes verkaufte Orgelpfeifen-Säckli gehen CHF 2.00 an die Renovation der Kirchenorgel! 

 
 

Was lange währt wird endlich gut! 
 

Begonnen hat alles mit dem Gedanken, was der Steiner Kirchenchor für die Orgel-Renovation tun 
kann. 
Da unsere Finanzen nicht gerade auf Rosen gebettet sind, und wir nicht einfach so mal einen grossen 
Betrag davon abzweigen können, sind Ideen gefragt, vom Weihnachtskonzert über Punsch und 
Glühwein-Verkauf bis hin zu etwas herstellen, singen und dafür Geld verlangen. 
Der Kirchenverwalter hat uns vor einiger Zeit mit Einzahlungsscheinen darauf aufmerksam gemacht, 
dass es mit der Orgel-Renovation einen grossen, noch nicht gedeckten Kredit zu tilgen gibt. 
Nun kam eine Superidee: Ein hausgemachtes Gebäck unseres Dorfbäckers und unsere Mithilfe, diese 
Süssigkeiten an den Mann, bzw. an die Frau zu bringen. 
Die originelle Etikette wurde ebenfalls für dieses Projekt speziell entworfen. 
 
Es freut den Chor, Ihnen hiermit das neue Steiner-Orgelgebäck präsentieren zu dürfen.  
Es ist ein Japonais-Gebäck, das Oswald Büeler extra für uns kreiert und angefertigt hat. 
Es gibt diese feinen Orgel-Guetsli mit oder ohne Felchlin-Pralinen-Füllung, eingetaucht in Schokolade 
– und es stellt eine Orgelpfeife dar. Die Konfekt-Säckli gibt es in zwei verschiedenen Grössen in der 
Bäckerei Büeler zu kaufen, kleine Säckli zu CHF 5.90 und grosse zu CHF 7.90. Für jedes verkaufte Säckli 
wird der Betrag von CHF 2.00 zugunsten der Orgel-Renovation an die Kirchgemeinde gespendet. 
Wir sind gespannt, wann die ersten 250 Säckli verkauft sind... (das wären dann schon CHF 500.- 
Spende) 
 
Von unserer Seite zeigen wir Freude und Unterstützung für die Orgel-Renovation, die Bereitschaft der 
Mithilfe zur Teil-Kostendeckung und unsere Zusammenarbeit mit der Kirche zu fördern und zu 
festigen. 
Es ist für unsere Arbeit als Vorstand schön, dass unser Kirchenchor voll und ganz hinter diesem 
Langzeit-Projekt steht! Es freut sich sicher viele über süsses Gebäck zur Aufmunterung bei einem 
Krankenbesuch, sei es als Mitbring-Konfekt zu Kaffee oder als Geschenk unter dem Weihnachtsbaum 
oder einfach so. 
 
Der Startschuss zum Verkauf des Gebäcks war am 21./22. 2020. Es wurde im Boten bereits vorgestellt.  
 
 

JEDES SÄCKLI ZÄHLT... 
 
 

Herzliche Empfehlung - Kirchenchor Steinen 

 

 
 

ORGELPFEIFEN 
 

STEINER 



 

 

 

        

 

 

      

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Projekt im Norden Kenyas 

Von Pater Florian c/o Prinz Wolfgang von Bayern 

Mobile Schulen für die Daasanach Nomaden 
Pater Florian ist seit 1984 als Missionsbenediktiner in Kenia tätig. Seit 2002 betreut er die Nomaden-
mission Illeret im Norden Kenias an der Grenze zu Äthiopien. 
 

Die Missionsarbeit, von ihm eindrucksvoll erläutert in seinem Buch „Weil es etwas Größeres gibt“, 
umfasst neben der christlichen Lehre vor allem auch die Mithilfe beim Bau von Brunnen, einer 
technischen Werkstatt, Hilfe im täglichem Leben und Schulbildung für die Nomadenkinder. 
Durch seine jahrelange Missionserfahrung hat Pater Florian die täglichen Probleme der 
Nomadenvölker kennengelernt und auch erkannt, dass die vorhandenen Schulen sich nicht für die 
Ausbildung der Nomadenkinder eignen. In Gesprächen mit den Nomadenfamilien haben Pater Florian 
und sein Team festgestellt, dass Daasanach-Eltern einen Schulbesuch ihrer Kinder befürworten, 
wenn die Schule zu ihnen kommt und mit ihnen mitzieht. 
 

Die Lehrer Edwin und Eveline haben gemäss kenianischem Lehrplan mit ihrem Team 
Materialien entwickelt und hergestellt. Ausserdem sind die beiden begabte Farmer und haben im 
letzten Jahr in Illeret viel experimentiert, welches Gemüse mit welchem Wasser am besten gedeiht. 
Wir bekamen somit auch Spinat, Kohl Rote Beete, Wassermelonen und Spiderflower mit auf unseren 
Tisch. 
Auch hier waren und sind zum Teil die Schulen noch immer für viele Monate geschlossen. COVID hat 
für sehr viel Einschränkungen gesorgt. Glücklicherweise konnten die INES-Schulen weiterlaufen, 
da die Schule unter Bäumen stattfindet. Wir sehen heute, dass die INES Schulen wirklich flexibel 
sind, die Grossfamilien zusammenhalten und Kinder nicht von ihren Eltern getrennt werden. 
 

 

 

   

 

 

Pater Florian auf dem Weg von der Kirche zum Kloster 

 

In Zeiten von Corona haben 
auch Sie sicherlich mit vielen 
Einschränkungen leben 
müssen.  
Ich wünsche Ihnen, dass Sie mit 
dem Bild der Heiligen Familie 
sich auf Ihre Kernfamilien 
besinnen können und dass Sie 
so eng zusammenrücken. Möge 
der Friede Gottes und der Halt 
der Hl. Familie spürbar werden 
und sich fest in Ihrem Herzen 
verankern. 
Vielen Dank für Ihre treue 
Unterstützung. Gott segne Sie! 
Ein frohes Weihnachtsfest 
wünscht Ihr Pater Florian OSB 
(Missionsbenediktiner wie in 
Uznach) 
 
Pater Florian ist ein 
Studienkamerad von mir. 
Herzliche Empfehlung 
(s. Opfer vom 1.1.21)    
Pfr. Rudolf Nussbaumer 
www.illeret.org  
 

https://www.herdershop24.de/E-Books/Menschen-Schicksale/E-Book-Weil-es-etwas-Groesseres-gibt.html?cnid=2534890

